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DIN – mehr als DIN A4



Das DIN ist auf Grundlage eines Ver -
trags mit der Bundesrepublik Deutsch -
land die zuständige Institution in
Deutschland für die nationale, europä -
ische und internationale Normungs -
arbeit.

Das DIN ist ein Dienstleister, der die
Erarbeitung von Normen und Spezifi -
kationen im Auftrag der interessierten
Kreise in seinen zuständigen Gremien
plant, organisiert, fachlich begleitet
und dabei eine neutrale Position ein -
nimmt.

Das DIN ist eine weltweit führende  
Or ga nisation mit rund 380 national,
euro päisch und international operie -
renden Mit ar bei terinnen und Mit -
arbeitern, die Ihnen mit Kompetenz
und Erfah rung in Regularieninter pre -
tation, Konsensmanagement, Doku -
mentenverwaltung, Termin verfol-
gung und Fachexpertise zur Seite
stehen. 

Das DIN organisiert den gesamten
Prozess zur Erstellung von Normen
und Spezifikationen auf nationaler
Ebene sowie die deutsche Beteiligung
auf europäischer und internationaler
Ebene.

Das DIN führt Sekretariate in euro pä -
ischen und internationalen Arbeits -
gremien und stellt seine Erfahrungen
und Fachkenntnisse sowie die elektro -
nische Infrastruktur zur Verfügung.

Das DIN berät fachlich und kanali-
siert Infor mationen zum gesamten
Normungs- und Spezifikationsprozess
und stellt den interessierten Kreisen
eine abge stimmte und vernetzte
Kommu ni ka tionsplattform zur Ver -
fügung.

Das DIN stellt sein Wissen und seine
Erfahrung für die interdisziplinäre
Zusammenarbeit von Normung, Wirt -
schaft und Staat sowie Forschung und
Ent wick lung zur Verfügung.

Das DIN bietet sich als Forum an, in
dem sich alle interessierten Kreise 
tref fen, um den Stand der Wissen schaft,
Forschung und Technik zu er mitteln
und in Normen nieder zu schreiben. 

Das DIN bietet sich zudem als Partner
in der kurzfristigen Erstellung von Spe -
zifikationen an, für die der Konsens
aller Parteien nicht zwingend erfor der -
lich ist. 

Das DIN bietet den an der Normung
beteiligten Kreisen Zugang zu den
Gremien der europä ischen und inter -
nationalen Normungs organisationen.

Das DIN bietet ein umfangreiches
beratungs- und projektspezifisches
Netzwerkmanagement für Wirtschaft,
Staat, Forschung und Entwicklung zu
den unterschiedlichsten Themen.

… ist DIN? … kann DIN? … bietet DIN?

Mit        als Partner können Sie sich effizient von der Projektidee bis zur Veröffent lichung

einer Norm oder Spezifikation auf das Einbringen Ihres Fachwissens konzentrieren.

Was …
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Wie …
… handelt DIN?

Das DIN handelt als modernes Dienstleistungs unter nehmen 
und ist dabei

Fachlicher Berater sowie Prozess-, 

Projekt- und Konsensmanager zur 

Erstellung von nationalen, europäischen 

und internationalen Normen und 

Spezifikationen

Partner für Unternehmen, öffentliche 

Hand, Forschung, Entwicklung und Nicht -

regierungsorganisationen zur fachlichen

Beobachtung, Beratung, Mitwirkung und

Verbreitung von Normungsthemen
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Das DIN als fachlicher Berater
sowie Prozess-, Projekt- und
Konsensmanager zur Erstellung 
von nationalen, europäischen 
und internationalen Normen und
Spezifikationen

›› Unser qualifiziertes Personal berät in Fachfragen und übernimmt das Projekt-
management.

›› Wir steuern die in unserem Verantwortungsbereich liegenden Normungsprozes -
se auf nationaler, europäischer und internationaler Ebene, einschließlich der
 Terminverfolgung, Bereitstellung notwendiger Dokumente sowie Vorbereitung,
Betreuung und Nachbereitung von Sitzungen.

›› Zur effizienten Gestaltung des Normungsprozesses stellen wir moderne 
Arbeitsmittel bereit, so z. B. den Dokumentenserver DIN-Livelink oder Video-
Webkonferenzen zur elektronischen Teilnahme an Sitzungen.

›› Das DIN vernetzt die nationalen mit den europäischen und internationalen
 Normungsaktivitäten. Es unterstützt die Experten beim Vertreten der deutschen
Normungsinteressen in den entsprechenden übernationalen Gremien.

›› Wir stehen für das effiziente Führen europäischer und internationaler Normungs-
sekretariate und gewährleisten dabei die optimale Nutzung der uns zur Verfügung
gestellten Ressourcen.

›› Das DIN koordiniert die nationalen, europäischen und internationalen Nor-
mungsaktivitäten mit anderen Regelsetzern, Verbänden und Organisationen.

›› Wir betreuen unseren gesamten Bestand an Normen und Spezifikationen lang-
fristig und stellen die regelmäßige Überprüfung auf Aktualität sicher.

Profitieren Sie von unserem  Komplettservice 

zum Erstellen und Veröffentlichen von  Normen

und  Spezifikationen.
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Produkte des Bausteins 1

N O R M E N

Nationale Norm, die ausschließlich oder überwiegend
nationale Bedeutung hat oder als Vorstufe zu einem
inter nationalen Dokument veröffentlicht wird.

Deutsche Ausgabe einer Internationalen Norm, die von
ISO und/oder IEC herausgegeben wurde und die un -
verändert in das Deutsche Normenwerk übernommen
wurde.

Deutsche Ausgabe einer Europäischen Norm, die un  -
ver än dert von allen Mitgliedern der europäischen
Normungs  organi satio nen CEN/CENELEC/ETSI über -
nommen wurde.

Deutsche Ausgabe einer Europäischen Norm, die mit
einer Internationalen Norm identisch ist und die
unverändert von allen Mitgliedern der europäischen
Normungsorgani satio nen CEN/CENELEC/ETSI über -
nommen wurde.

DIN-Normen werden vor ihrer endgültigen Verabschie -
dung der Fachöffentlichkeit zur Kommentierung vor -
gelegt. In dieser Phase werden sie als Norm-Entwürfe
bezeichnet und mit dem Zusatz »E« gekennzeichnet.

Weitere Informationen zu Normen finden Sie unter
www.din.de.

S P E Z I F I K A T I O N E N

Öffentlich verfügbare Spezifikation, die Produkte,
Systeme oder Dienstleistungen beschreibt, indem sie
Merkmale definiert und Anforderungen festlegt.

Nationale Übernahme einer CEN/CENELEC-Verein ba rung,
die von einem CEN/CENELEC-Workshop entwickelt wird
und den Konsens zwischen den registrierten Personen
und Organisationen widerspiegelt, die für ihren Inhalt
verantwortlich sind.

Ergebnis der Normungsarbeit, das wegen bestimmter
Vorbehalte zum Inhalt, wegen des gegenüber einer
Norm abweichenden Aufstellungsverfahrens oder mit
Rücksicht auf die europäischen Rahmenbedingungen
vom DIN nicht als Norm herausgegeben wird, bzw. die
nationale Übernahme von europäischen und inter natio -
nalen Technischen Spezifikationen (TS).

Sachstandsbericht, der Erkenntnisse, Daten usw. aus
Normungsvorhaben enthält, die der Information über
den Stand der Normung dient und der bei späteren
Normungsarbeiten als Grundlage herangezogen werden
kann, bzw. die nationale Übernahme von europäischen
und internationalen Technischen Berichten (TR). 

Eine ausführliche Erläuterung der Verfahren wie auch
Neuig   kei ten zu Spezifikationen finden Sie unter
www.spec.din.de. 

DIN

DIN VDE

VG

DIN ISO

DIN IEC

DIN ISO/IEC

DIN EN

DIN EN ISO

DIN SPEC (PAS)

DIN SPEC (CWA)

DIN SPEC

(Vornorm)

DIN SPEC

(Fachbericht)
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Das DIN als Partner für Unter -
nehmen, öffentliche Hand, 
Forschung, Entwicklung und Nicht -
regierungs organisationen zur 
fachlichen Beobachtung, Beratung, 
Mitwirkung und Verbreitung von
Normungsthemen

›› Das DIN arbeitet in nationalen und europäischen Forschungsvorhaben mit. 
DIN-Experten zeigen Potenziale auf und entwickeln Konzepte, um Forschungs-
ergebnisse durch Normen und Spezifikationen optimal zu verwerten, zu
 ver breiten und umzusetzen.

›› Um technische Innovationen möglichst frühzeitig in marktfähige Produkte und
Ver fahren zu überführen, sorgt das DIN mit passenden Netzwerken für den nöti-
gen Erfahrungsaustausch und die Kooperation beim Erarbeiten von Normen und
Spezifikationen.

›› Zum Initiieren von Normungs- und Spezifikationsvorhaben erarbeitet das DIN
Handlungsempfehlungen.

›› Das DIN berät und informiert zielgruppengerecht über nationale, europäische
und internationale Normungs- und Spezifikationsvorhaben.

›› Workshops, Konferenzen und Tagungen können auf die bewährte und professio-
nelle Infrastruktur der DIN-Gruppe bauen: bei Planung, Organisation, Durchfüh-
rung und Nachbereitung.

›› Zur Integration von Normung in Forschung und Lehre bietet das DIN multimediale
Unterstützung: www.ebn.din.de – DIN-Medienraum.

›› Wir beraten Sie zu übergreifenden rechtlichen, organisatorischen, wirtschaftlichen
oder technischen Aspekten im Rahmen der Normung.

›› Entwicklungs-, Schwellen- und Transformationsländer können beim Aufbau und
Ausbau ihrer Normeninfrastruktur und ihrer Normungssysteme auf die Beratung
durch das DIN zurückgreifen.

›› Das DIN bietet Vorträge zu Normungs- und Spezifikationsthemen, z. B. auf Tagun -
gen, Konferenzen, Seminaren und Schulungen.
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Profitieren Sie von der vernetzten  Infrastruktur des

DIN.  Platzieren Sie  innovative Vorhaben und nutzen

Sie unser umfassendes Beratungsangebot.
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  32.189   DIN-Normen

    2.337   neu erschienen

  15.982   laufende Projekte

         66    DIN-Budget (in Mio. EUR)

       379   DIN-Mitarbeiter

    1.796    DIN-Mitglieder

         71   Normenausschüsse

    3.244   Arbeitsausschüsse

    4.610   Sitzungen

  28.628    Experten

D I N  I N  Z A H L E N

(Stand: Dezember 2009)
W I R  S T E H E N  F Ü R

Qualität

Basis

Wirkung

Freiwilligkeit

Öffentlichkeit

Transparenz

breite Beteiligung

Konsens

kartellrechtliche Unbedenklichkeit 

Einheitlichkeit

Widerspruchsfreiheit

Sachbezogenheit

Anwenderfreundlichkeit

Stand der Wissenschaft und Technik

Wirtschaftlichkeit

Marktorientierung

Internationalität

Nutzen für die Allgemeinheit
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